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„Ja-Sagen“ zu allen Kindern und ihren Familien  
 

Offenbach, 17.05.2017 ☺ „Kindertagesstätten müssen so ausgestattet sein, dass sie kein Kind 

ausgrenzen.“ Beim 3. Fachtag für evangelische Kindertagesstätten im Dekanat Offenbach haben sich 

am 17. Mai 2017 etwa 100 Erzieherinnen und Erzieher aus 11 Kindertagesstätten mit dem Thema 

„Inklusion“ beschäftigt.  

 

Das „Ja“ zu allen Menschen, zu jedem Einzelnen: Das ist der Grundgedanke der Inklusion! Und Inklusion gehört zum 

christlichen Handeln ganz wesentlich dazu. In ihrer Begrüßungsansprache in der Diakoniekirche in Offenbach machte 

Pfarrerin Ulrike Schweiger dies deutlich. Sie bezog sich dabei auf den Zweiten Korintherbrief 1,19: „Auf alle 

Gottesverheißung ist in Jesus Christus ein ‚Ja‘“.  

 
Alle Kinder und ihre Familien werden in evangelischen Kindertagesstätten willkommen geheißen, aufgenommen und 

begleitet: Kinder mit und ohne Behinderung, Kinder unterschiedlicher ethnischer Herkunft und Sprache, Kinder mit 

Fluchterfahrung, Kinder mit Verhaltensauffälligkeiten usw. „Das alles unter einen Hut zu bringen, ist eine große 

Herausforderung für die pädagogischen Fachkräfte!“, so Ute Weiß , Fachberaterin aus dem Zentrum Bildung der 

EKHN. „Wo muss man Grenzen setzen? Was ist normal? Warum sind Kinder so wie sie sind? Mit welchen externen 

Stellen kann ich zusammenarbeiten, um auch in schwierigen Fällen Kinder und ihre Familien so gut wie möglich zu 

begleiten?“  

 
Erste Antworten auf diese Fragen erhielten die Teilnehmenden durch den Fachvortrag „Freiheit in Grenzen“ von Mike 

Breitbart, Dipl. Religionspädagoge, Transaktionsanalytiker und Marte Meo Fachberater. Breitbart erklärte, dass Kinder 

meist dann herausforderndes oder „dysfunktionales“ Verhalten zeigten, wenn ihre Grundbedürfnisse nach Sicherheit, 

Anerkennung und Stimulation nicht erfüllt seien. Regeln, Absprachen und Grenzen seien nötig, um Kindern einen 

„sicheren Hafen“ und somit einen guten Entwicklungsraum zu geben. Einfühlsame Pädagogen, die die Themen der 

Kinder wahrnähmen und einen anregungsreichen Kita-Alltag böten, könnten dysfunktionalem Handeln 

entgegenwirken.  

 

Nach dem Vortrag von Mike Breitbart arbeiteten die pädagogischen Fachkräfte in Workshops weiter zu dem Thema 

und konnten wertvolle Impulse für ihre Arbeit in den Kitas mit nach Hause nehmen. Die einmal jährlich stattfindenden 

Fachtage werden vom Evangelischen Kirchengemeindeverband Offenbach in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich 

Kindertagesstätten im Zentrum Bildung der EKHN veranstaltet. Bei den beiden ersten Fachtagen standen die Themen 

„Partizipation“ und „Kinderschutz“ im Fokus, für 2018 ist das Thema „Religiöse Bildung“ geplant.  
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